


Inhalt

DER RAHMEN FÜR DEINE 
WEITERENTWICKLUNG

Weiterentwicklung  
in guter Begleitung 04

Das sagen unsere Studenten
PORTRÄTS

20

Das sagen andere über uns
REFERENZEN

35

10
Verantwortung in allen  
Bereichen übernehmen

08
Eine Ausbildung 
mitten im Leben

26

24

FUNDAMENT

27VERTIEFUNG

34
WEITERE 
ANGEBOTE

31FORTBILDUNG

14
Eine Ausbildung mit
natürlichem Wachstum

Wir bilden Leiterinnen und Leiter aus und helfen dabei, dass Gaben sich 
entwickeln und Berufungen Wirklichkeit werden. Dabei setzen wir auf 
die bestmögliche Verzahnung und gegenseitige Befruchtung zwischen 
theoretischem Input und praktischem Dienst.

Als unabhängige Ausbildungsstätte bilden wir die Weite des Leibes Christi 
ganz praktisch ab. Im Austausch miteinander erweitert sich unser Hori-
zont, und wir staunen gemeinsam über die Größe Gottes.

Weil Deine Ausbildung mit Deiner ganz persönlichen Lebensroute in der 
Nachfolge Jesu im Einklang stehen sollte, passen wir sie flexibel an Deine 
Lebenssituation mit Deinen Anliegen und Bedürfnissen an. So wirst Du für 
Deine Berufung zugerüstet und übernimmst dort Verantwortung, wo Gott 
Dich hinstellt. Dabei lassen wir Dich nicht allein, sondern schaffen durch 
unser Mentoringkonzept den passenden Rahmen für Deine Weiterent-
wicklung. Das, was Gott an Dir wirken und die Prozesse, durch die er Dich 
führen will, ist für uns mindestens genau so wichtig, wie die Inhalte, die 
unsere Ausbildungsprogramme vermitteln. Denn es ist unsere Leiden-
schaft, dass Du in die Ziele Gottes für Dein Leben hineinwächst und auf 
seinen Wegen gehst. 

Ob es Dir um punktuelle Inspiration geht, Du nach einer kontinuierlichen 
Fortbildung suchst oder ein vollwertiges Theologiestudium anstrebst 
– bei uns wirst Du fündig. Das, was Gott uns anvertraut hat, würden wir 
gerne mit Dir teilen und gemeinsam das Reich Gotttes wachsen sehen.

Wir sehen uns als Navigationshelfer  
für Deine Weiterentwicklung

Für das Leitungsteam 
der Werkstatt für Gemeindeaufbau,

Dominik Sikinger



Leiterinnen und Leiter sind Menschen, die in der Lage sind, dort Verantwortung 
zu übernehmen, wo Gott sie hinstellt. Dazu braucht es kontinuierliches Wachstum 
in den sechs rechts dargestellten Bereichen, die alle von deiner Beziehung zu Gott 
geprägt und durchdrungen sind. Weil gesunde Reifeprozesse durch eine gute Beglei-
tung gefördert werden, haben wir ein umfassendes Mentoringkonzept entwickelt. Zu 
Beginn Deiner Ausbildung reflektierst du deine Gaben, deine Persönlichkeit und dein 
(momentanes) Verständnis deiner Berufung. Das ist die Grundlage dafür, dass du in 
allen sechs Bereichen die Schritte gehen kannst, die von Gott her für dich dran sind. 
Dabei wirst du von einer Person begleitet, die dir möglichst einige Schritte voraus 
ist, dich idealerweise in deinem Umfeld erlebt und dir wertvolle Impulse zu deiner 
Weiterentwicklung geben kann. Während Deiner Zeit bei der WfG/AfL fördern wir 
diesen Prozess durch kontinuierliche Hilfen, zusätzliche Materialien und Reflexions-
gespräche.

WEITERENTWICKLUNG
IN GUTER BEGLEITUNG

 
Leiterinnen und Leiter 

sind Menschen, die in der Lage 
sind, dort Verantwortung zu übernehmen, 

wo Gott sie hinstellt. Dazu braucht es beständiges 
Wachstum in den sechs links dargestellten Bereichen, die 

alle von Deiner Beziehung zu Gott geprägt und durchdrun-
gen sind. Weil gesunde Reifeprozesse durch eine gute Beglei-

tung gefördert werden, haben wir ein umfassendes Mentoringkon-
zept entwickelt. Zu Beginn Deiner Ausbildung reflektierst Du Deine 
Gaben, Deine Persönlichkeit und Dein Verständnis Deiner Berufung. 

Auf dieser Grundlage fördern wir Dich während Deiner Zeit an der WfG/
AfL durch kontinuierliche Wachstumsprozesse in allen sechs Bereichen. 

Dabei wirst Du von einer Person begleitet, die Dir möglichst einige 
Schritte voraus ist, Dich idealerweise in Deinem Umfeld erlebt und Dir 

wertvolle Impulse zu Deiner Weiterentwicklung geben kann.

»Eisen wird mit Eisen geschärft, und ein 
Mensch bekommt seinen Schliff durch 

Umgang mit anderen.«  
[Sprüche 27,17]

GABEN 
DIENST

STUDIUM  
AUSBILDUNG

GANZHEITLICHE  
BEZIEHUNGEN

PERSÖNLICHKEIT 
REIFE

FEEDBACK 
BEWÄHRUNG

MT 6,33

BERUFUNG 
PLACEMENT 
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MIT GEFÄHRTEN
UNTERWEGS

GEMEINSAM UNTERWEGS

Durch gemeinsame Kurse, das Trainings-Wochenende im Grundstudienjahr/Intensiv
Training sowie regelmäßigen Austausch in Kleingruppen entwickelst Du tragfähige 
Beziehungen zu Deinen MitstudentInnen, die nicht nur Dein Leben, sondern auch 
Deinen Dienst bereichern.

AUSGERÜSTET SEIN

Qualifizierte Experten gestalten die Lehrveranstaltungen und sorgen für Erkenntnisge-
winn. Inspirierende MitstudentInnen erweitern Deinen Horizont. Bewährte Fachkräfte 
haben praxiserprobte Tipps parat. Die Auswahl der Kurse und Themen der Seminarar-
beiten werden an Deine Situation angepasst, so dass Du Dich mit genau den Fragestel-
lungen beschäftigst, die Dich weiterbringen.

QUALIFIZIERT WEITER KOMMEN

Durch unsere Zusammenarbeit mit einer US-amerkanischen Universität erhältst Du 
am Ende Deines Bachelor- oder Masterstudiums einen international anerkannten Ab-
schluss. Als Mitglied im Förderkreis der WfG (optional) hast Du auch weiterhin Zugang 
zu aktuellen Fortbildungsmöglichkeiten. All die Beziehungen, Erkenntnisse, Erfahrun-
gen, Reflexionsprozesse und Arbeitsweisen, die Deine Ausbildungszeit geprägt haben, 
bleiben Dir ohnehin erhalten.

ORIENTIERUNG HABEN

Durch die Reflexion Deiner Gaben, Persönlichkeit und Berufung gewinnst Du ein starkes 
Fundament, auf dem Dein weiterer Ausbildungsprozess aufbaut. Praktische Tools und 
Materialien sowie die persönliche Begleitung im Rahmen des Mentoringkonzeptes 
helfen Dir dabei, auf Kurs zu bleiben.
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EINE AUSBILDUNG 
DIE ZU DIR PASST
MITTEN IM LEBEN

Alle 
Angebote der WfG/

AfL sind als Teilzeitausbildung 
konzipiert. An den Unterrichtstagen er-

hältst Du wertvollen Input, den Du zuhause 
durch weiteres Literaturstudium vertiefst. Im Ba-

chelor- und Masterprogramm schreibst Du zusätzlich 
Seminararbeiten, in denen Du Dich mit den Themen 

auseinandersetzt, die für Dich und Deinen Dienst relevant 
sind. Schließlich soll Dir das Studium den größtmöglichen 
Gewinn bringen und bestmöglich mit Deiner Gemeinde-
mitarbeit verzahnt werden, so dass Du das Gelernte gleich 
anwenden kannst und alle davon profitieren. So bleibst 
Du in Deinem gewohnten Umfeld aus Familie, Beruf, 

Gemeinde und Freundeskreis und kannst die Inten-
sität und den Rhythmus Deiner Ausbildung so an-

passen, dass sie sich mit Deinem gewohnten  
Leben in all seiner Vielfalt vereinbaren lässt.
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FREUNDESKREIS & 
BEZIEHUNGSNETZ

im

EINE AUSBILDUNG DIE DICH  
BEFÄHIGT, VERANTWORTUNG  
ZU ÜBERNEHMEN 
IN ALLEN BEREICHEN 
DEINES LEBENS

GEMEINDE
in der

BERUFSLEBEN
im

FAMILIE
in der

NACHBARSCHAFT
in der

Das alles gehört zu unserem Leben 
und will von der Nachfolge Jesu her 
gestaltet werden. Als WfG/AfL helfen 
wir Dir dabei, diese Ganzheitlichkeit 
des Lebens im Blick zu behalten und 
für alle Facetten Deines Lebens im 
Sinne Gottes Verantwortung zu über-
nehmen. Das ist reifes und mündiges 
Christsein.

Als Menschen findet unser Leben in 
vielfältigen Kontexten und Beziehungs-

netzen statt. Als Christen gehören wir 
zur Gemeinde Jesu. Darüber hinaus sind 

wir Teil einer Familie, fast alle von uns 
haben eine Arbeitsstelle, verbringen 

unsere Freizeit mit Freunden und üben 
unsere Hobbys in Vereinen o.ä. aus. Als 
Staatsbürger sind wir dazu aufgerufen, 

uns an Wahlen zu beteiligen und die 
Gesellschaft mitzugestalten.
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Jesus 
vergleicht das Reich 

Gottes mit einem Sauerteig, der das 
ganze Mehl durchsäuert (Matthäus 13,33). Da-

rum wünschen wir uns, dass die Herrschaft Gottes alle 
Bereiche unseres Lebens und der Gesellschaft durchdringt 

und verändert. Aus unserer Sicht sind alle Christen zum vollzeit-
lichen Dienst für das Reich Gottes berufen – egal, ob Pastor, Haus-

frau, Angestellter, Künstlerin, Selbständiger, Facharbeiterin, Rentner, 
Pflegefachkraft oder Lehrerin. Die Aufgabe der Hauptamtlichen ist es, 

andere Christen zu ihrem jeweiligen Dienst zuzurüsten, damit der ganze 
Leib Christi zur Reife kommt (Epheser 4,11-14). So wird Jesus in seiner 
ganzen Fülle unter uns sichtbar und erlebbar. In diesem Sinne verstehen 
wir uns als Werkstatt für Gemeindeaufbau (WfG): Wir dienen haupt- 
und ehrenamtlich tätigen Gliedern am Leib Jesu, damit diese an ihrem 
Platz das leben können, wozu Gott sie berufen hat. Die Wachstums- 

und Reifeprozesse, die Du während Deiner Ausbildung durch-
läufst, stärken Dich darin, für Dich und Dein Umfeld Verantwor-

tung zu übernehmen. In diesem Sinne verstehen wir uns als  
Akademie für Leiterschaft (AfL): Wir leben, lehren und 

vermitteln Führungskompetenz, die für alle Bereiche 
des Lebens und der Gesellschaft relevant ist.

»Es sind verschiedene 
Dienste, aber es ist  

derselbe Herr.«  
[1. Korinther 12,5]

EINE AUSBILDUNG DIE DICH  
SENDET, VERANTWORTUNG  
ZU ÜBERNEHMEN
IN ALLEN BEREICHEN 
DER GESELLSCHAFT

WIRT-
SCHAFT

POLITIK

GEMEINDE

SOZIALES

KUNST

SPORT

KULTUR
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DAS LEBEN AUF 
GOTT AUSRICHTEN
[THEOSEBEIA]

Zwar
weht der Geist Gottes, 

wo er will (Johannes 3,8), aber wir 
können lernen, sein Wirken besser wahr-

zunehmen und bewusst Raum dafür zu schaffen. 
Darum machen wir Dich mit bewährten geistlichen 

Übungen bekannt. Sie haben unzähligen Christen über Jahr-
hunderte hinweg dabei geholfen, ihr Leben auf Gott auszurich-

ten. Das nennen wir [theosebeia] - ein griechisches Wort, das nur 
in 1. Timotheus 2,10 als Substantiv und in Johannes 9,31 als Adjektiv 

vorkommt. Für gewöhnlich wird es mit „Gottesfurcht / gottesfürch-
tig“ übersetzt. Letztlich meint es ein auf Gott ausgerichtetes Leben, in 
dem wir Gott von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit aller Kraft 
lieben und uns durch die Erneuerung unseres Sinnes verwandeln las-
sen, damit wir den Willen Gottes erkennen und tun (Markus 12,30; 
Römer 12,2). So werden wir zu geistlichen Vätern und Müttern,  

die „den kennen, der von Anfang an ist“ (1. Johannes 2,13-14)  
und zum Baum am Wasser, „der seine Frucht bringt zu seiner 

Zeit, und seine Blätter verwelken nicht. Und was er macht, 
das gerät wohl.“ (Psalm 1,3)

»Ich will solche Leute aus euch 
machen, die in meinen Ge-
boten wandeln und mei-

ne Rechte halten und 
danach tun.« 
[Hesekiel 36,27]
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> �VON GOTT 
empfangen

> �INS HERZ 
aufnehmen

> �IN DIE TAT 
umsetzen



„So
seid nun 

Gott unter-
tan. Naht euch 

zu Gott, so naht er 
sich zu euch. Demü-

tigt euch unter die ge-
waltige Hand Gottes, damit 

er euch erhöhe zu seiner Zeit.“ 
(Aus Jakobus 4,7-8 und 1. Petrus 5,6) 

Wichtiger als das, was Gott durch Dich 
tut, ist das, was er an Dir tut. Sich darauf 

einzulassen, hat einen höheren Stellenwert, 
als die Ausbildung möglichst schnell zu absol-

vieren oder gute Noten zu schreiben. Wenn Gott 
Hand an Dich legt, dann tut er das zu Deinem Besten. 

Er formt Dich, weil er Dich „dem Bild seines Sohnes gleich-
gestalten“ möchte (Römer 8,29). Auch Jesus sagt im Bild des 

Weingärtners über seinen Vater: „Eine jede Rebe, die Frucht 
bringt, beschneidet er, damit sie noch mehr Frucht bringt“ (Johan-

nes 15,2). Dies kann bisweilen tief gehen oder schmerzhaft sein, dient 
aber zu unserem Besten. Gott, der Dich schon im Mutterleib gebildet hat  
(Psalm 139,13) möchte Dich weiterhin formen, gestalten, zubereiten und 
zum Leuchten bringen, damit Du zum Lob seiner Herrlichkeit leben und 
die Werke tun kannst, die Gott bereits vorbereitet hat (Epheser 1,12; 2,10).

»HERR, du bist doch unser Vater! Wir sind der 
Ton, du bist unser Töpfer, und wir alle sind 

deiner Hände Werk.« 
[Jesaja 64,7]

LASS DICH EIN 
AUF GOTTES  
HANDELN AN DIR
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EINE AUSBILDUNG 
MIT NATÜRLICHEM 
WACHSTUM Alle

unsere Ausbildungspro-
zesse sind darauf ausgerichtet, Dein 

beständiges Wachstum in allen Lebens-
bereichen zu fördern. Unsere Dozentinnen und 

Dozenten sind qualifizierte Experten mit reichem Erfah-
rungsschatz in ihrem Fachgebiet. Nicht nur sie, sondern auch 

unsere Studentinnen und Studenten kommen aus verschiede-
nen landes- und freikirchlichen Hintergründen und bilden so die 
Vielfalt des Leibes Christi ab. Dadurch entsteht in einem positiven 

Lernklima ein anregender Austausch. Die gewonnenen Erkenntnisse 
gilt es im Aufschauen auf Gott zu reflektieren und Dich von ihm leiten 

zu lassen. Unterstützt durch die persönliche Mentoringbegleitung 
und eine wertschätzende Feedbackkultur führt der gemeinsame Weg 

zu systematischem und konkretem Wachstum. Durch die starke 
Ausrichtung des Studiums auf Deine Lebens- und Dienstsituation 
kannst Du das Gelernte gleich auf die Praxis anwenden und den 

erfahrenen Segen in Deinem Kontext weitergeben.

»Und einiges fiel auf gutes Land und 
ging auf und wuchs und brachte 

Frucht – einiges dreißigfach, 
einiges sechzigfach, einiges 

hundertfach.« 
[Markus 4,8]

> �INSPIRATION 
sammeln 

> �SEGEN 
weiter geben

> �GEDANKENGUT 
sprießen lassen

> �WACHSTUM 
erfahren

> �FRUCHT  
bringen
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WAS UNSERE STUDENTEN SAGEN

»An der WfG/AfL kommt die Theo-
logie mitten ins Leben. Durch neue 
Perspektiven blickst Du über Dei-
nen Tellerrand hinaus und entwi-

ckelst ein umfassenderes Bewusst-
sein. Du lernst, anhand der Bibel zu 
reflektieren, selbst zu forschen, ei-
genständig zu denken und Dir eine 

fundierte Meinung zu bilden. Der 
erfrischende Austausch in herzli-

cher und ermutigender Atmosphäre 
erweitert Deinen Horizont und  

verändert Dein Herz.«

[Aus einer allg. Studentenbefragung]

Porträts

Parallel zum ersten Jahr  
im Lehramtsstudium  
an der PH Karlsruhe nahm Rebekka Templin am 
IntensivTraining teil und empfand diese Kombina-
tion als sehr bereichernd. Sie schreibt: »Besonders 
das Fach Theologie- und Geistesgeschichte und die 
intensive Auseinandersetzung aus christlicher Sicht 
mit Philosophen wie z.B. Plato, die genauso auch in 
Pädagogik-Vorlesungen behandelt werden, haben 
mir geholfen, mein Studium nochmal ganz anders 
zu überdenken und selbst zu forschen, was die Bibel 
zu Erziehung, Erkenntnis, Wissen etc. sagt. Ich wurde 
herausgefordert, meine Studienfächer anhand der 
Bibel zu prüfen und mir eine eigenständige Meinung 
zu bilden. Auch der Austausch mit den anderen 
Studenten an der AfL war immer sehr erfrischend. 
Zu hören, was Gott in ihrem Leben tut, hat mich oft 
dazu gebracht, über meinen Tellerrand hinauszublik
ken. Nach so einem Tag AfL bin ich dann zwar doch 
ein bisschen erschöpft aber auch ermutigt und den 
Kopf voll neuer Ideen zurück in den Hochschulalltag 
gestartet. Ich bin der AfL sehr dankbar für das Jahr 
und bin froh, mein Hochschulstudium jetzt mit 
anderen Augen und anderer Herangehensweise 
fortzuführen.«

»Ruhestand mit 55 Jahren  
– das wollte ich nie!«  
Als Pilot einer großen deutschen Fluggesellschaft 
brachte Thomas Birringer viele Menschen sicher ans 
gewünschte Ziel. Heute arbeitet er als Pastor mit den 
Schwerpunkten Evangelisation, Jüngerschaft, Lehre 
und Anbetung sowie apostolischem und vernetzen-
dem Dienst. Dabei spürt er weiterhin eine Berufung, 
Menschen zu helfen, das Leben, nach dem sie sich 
sehnen, zu finden und sich darin zu entfalten. Parallel 
zu seinem pastoralen Dienst studiert Thomas Theolo-
gie an der Akademie für Leiterschaft. »Der Anspruch 
ist gut, die Flexibilität zu Gunsten des Studenten 
hoch, die räumliche Nähe zu meinem Wohnort und 
der hohe Anteil an Selbststudium passen gut für 
mein gemeindliches Engagement, die Atmosphäre 
an der Werkstatt ist herzlich und ermutigend.« Seine 
Frau Uli unterstützt diesen Weg und freut sich für 
Thomas. Aber sie profitiert auch selbst: »Sie findet 
es gut, wenn sie ohne schlechtes Gewissen ihren 
Interessen nachgehen kann, während ich studiere«, 
meint Thomas verschmitzt.

REBEKKA TEMPLIN
Studentin, 21 Jahre

THOMAS BIRRINGER
Gemeindeleiter, 67 Jahre

Student im  
Masterprogramm

STEFAN UHLIG
Leitender Pastor der HOPE Kirche, Winnenden
Teil des Vorstands der Volksmission und des 
Sozialwerks HAUS ELIM e.V., 34 Jahre

Stefan studierte im 
Bachelor-Programm  
an der Werkstatt für Gemeindebau. Parallel dazu 
war er im Christlichen Zentrum Winnenden als Vikar 
schwerpunktmäßig für den Bereich »Junge Gemein-
de« angestellt. Gemeinsam mit seiner Frau Lena 
arbeitete er im Verein »Sprungbrett Weidentreff« mit, 
der sich hauptsächlich in Kinder und Jugendliche 
eines Winnender Wohngebiets investiert. Sein Herz 
schlägt dafür, die Gemeinde Jesu in der Kraft des 
Heiligen Geistes zu bauen und damit relevant in der 
Gesellschaft zu wirken. Stefan meint: »Das Studium 
an der Werkstatt für Gemeindeaufbau ermöglichte 
mir, theologisch kompetent ausgebildet zu werden 
und in den wachsenden praktischen Herausforde-
rungen des Gemeindealltags vorbereitet und pro-
aktiv arbeiten zu können. Die bewusste Betonung 
der persönlichen Gabenkombination und des 
Mentoring-Prozesses empfinde ich ebenso wie den 
Schwerpunkt auf Leiterschaft als absolut modern, 
richtungsweisend und notwendig, damit das Reich 
Gottes in der heutigen Zeit wachsen kann. Ebenso 
bietet die überkonfessionelle Vielfalt der Studenten 
und der Lehrerschaft ein enorm hilfreiches Feld an 
Reflexion und Erweiterung des eigenen Gemeinde-
verständnisses.«

Absolvent des  
Bachelorprogrammes

ehem. Teilnehmerin  
im IntensivTraining
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CORDULA DIESSL
Studentin, 25 Jahre

»Ich mache zurzeit meinen  
Master in Theologie 
an der AfL. Dieses Studium habe ich neben meinem 
Studium in Beruflicher Bildung/Sozialpädagogik, 
Deutsch begonnen. Anfangs wollte ich an der AfL 
das Zertifikatprogramm machen, hatte aber so viel 
Spaß an der Theologie, dass ich einfach einmal ver-
sucht habe, alle Aufgaben auf Masterniveau zu erle-
digen, was mir auch ganz gut gelang. Dabei konnte 
ich schon im Grundstudienjahr viel davon profitie-
ren, wie sich beide Studiengänge ergänzten. Durch 
den Unterricht in Theologie- und Geistesgeschichte 
eröffneten sich mir beispielsweise viele neue Per-
spektiven auf die Pädagogik. So bekam ich ein viel 
umfassenderes Bewusstsein dafür, wie verschiedene 
Geistesströmungen mit ihren spezifischen Men-
schenbildern die an den Universitäten und Schulen 
gelehrte Pädagogik beeinflussen. Außerdem konnte 
ich mich darin üben, dies anhand der Bibel zu reflek-
tieren und eigene, selbst durchdachte Standpunkte 
zu entwickeln. Zwei Masterstudiengänge gleichzeitig 
zu absolvieren ist herausfordernd - gerade, wenn 
man wie ich zum Perfektionismus neigt. Es führt 
auch dazu, dass sich meine Studienzeit etwas ver-
längert und dass ich meistens sehr viel zu tun habe. 
Möglich ist das nur, da es an der AfL keine Regelstu-
dienzeit gibt. Ob ich es jedem empfehlen würde? 
Ich habe es einfach ausprobiert und es funktioniert 
irgendwie. Dafür braucht es allerdings ein gutes 
Selbstmanagement, Stressresistenz, ein bisschen 
Verrücktheit und viel Liebe zur Theologie.«

Irgendwie ging es sogar finanziell auf, dass ich mein 
Arbeitspensum reduzieren und im Bachelorpro-
gramm studieren konnte. Das Studium war für mich 
nie ein Müssen. Ich freute mich über jedes Buch, das 
ich lesen durfte, über jede Seminararbeit, die ich 
schreiben konnte. Ich lernte kritisch zu denken und 
gerade dadurch eine Weite zu erlangen. Ich lernte 
dem Heiligen Geist zu vertrauen und gleichzeitig 
zu sehen, was Karl Barth dazu meinte. Ich lernte 
einen selbstkritischen Studienleiter kennen, dessen 
Gastfreundlichkeit und Integrität ich noch heute 
schätze. Ich lernte wissenschaftlich penibel genau zu 
arbeiten und trotzdem die große Story Gottes nicht 
aus den Augen zu verlieren. Viele der Dozenten aus 
ganz unterschiedlichen kirchlichen Hintergründen 
werde ich nie vergessen. Da gab es dann schon mal 
ein Gebet um Heilung während der Pause in der 
Pneumatologie-Vorlesung, oder es wurden beim 
Mittagessen »Eindrücke« weitergegeben. 
An der AfL kommt die Theologie mitten ins Leben: 
Mit einem Team habe ich eine sozialdiakonisch 
ausgerichtete Fresh-X gegründet und während 
acht Jahren geleitet. Später initiierte ich die Fresh-X 
netzkloster.ch als Ort, um gemeinsam online zu me-
ditieren. Viel Handwerkszeug für diese Gründungen 
habe ich in meiner Zeit des Studiums bei der AfL mit 
auf den Weg bekommen. 
Nach mehrjähriger Tätigkeit in der Studienleitung 
einer theologischen Bildungsinstitution und MTh-
Studium in der Schweiz, bin ich heute Pfarrer bei 
der EmK. Die durch die AfL geweckte Liebe für das 
theologische Studium kann ich aktuell im Dissertati-
onsprogramm der AWM Korntal leben. 

DAVID JÄGGI
Pfarrer und Dozent, 41 Jahre

»Weiterbildung Lobpreis« 
gab ich bei Google ein und stieß dabei auf eine Aus-
bildung an der Akademie für Leiterschaft in Verbin-
dung mit der Worship Academy. »Ihr kommt aus der 
Schweiz?« fragte der Studienleiter Gerhard Podrasa. 
»Das trifft sich gut. Gott hat uns mit einem großen 
Haus gesegnet. Da könnt ihr gleich übernachten, 
nachdem ihr mal beim Unterricht reingeschaut 
habt.« Die Gastfreundschaft von Gerhard hatte mich 
eigentlich schon überzeugt, bevor ich mir die AfL 
mit meiner Frau zusammen angesehen hatte. 
Nach 4,5 Jahren, die mich stark geprägt haben, 
schloss ich mein Bachelor-Studium mit Schwerpunkt 
Lobpreis bei der AfL ab. Rasch zeigte sich, dass sich 
meine Leidenschaft von der Lobpreismusik weg, hin 
zur Theologie bewegte.

WEITERE STUDENTENPORTÄTS  
GIBT ES UNTER:
www.leiterschaft.de/ueber-uns/referenzen

Absolvent des  
Bachelorprogrammes

Studentin im  
Masterprogramm

JOE FISCHLE
Pastor im Süddeutschen Gemeinschaftsverband, 
Jahrgang 1975

»Nach elf Jahren im Dienst als Pastor, 
war das GemeindebauTraining ein idealer Ort für 
mich, um neue Impulse zu bekommen und mich 
weiterzuentwickeln. Hier kommen die Themen vor, 
mit denen man im Gemeindealltag zu tun hat. Das 
GemeindebauTraining hat mir geholfen, so manchen 
Prozess in der Gemeinde besser zu verstehen und 
angemessen darauf reagieren zu können. Ideal 
für Pastoren und Gemeindeleiter, die einen Schritt 
weiter kommen wollen.«

ehem. Teilnehmer im  
GemeindebauTraining
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GANZHEITLICHE
VERTIEFUNG

Das berufsbegleitende Theologie-
studium (Bachelor/Master) mit in-
ternationalem Abschluss und auf 
Deine Berufung zugeschnittenem 
Studienschwerpunkt

EIN STABILES
FUNDAMENT

Unser 
Ausbildungsprogramm

IM LAUFE DER LETZTEN DREI JAHRZEHNTE 
wurden unsere Ausbildungsprozesse beständig weiterentwickelt und verfeinert.  

Sie greifen  ineinander, so dass die Teilnahme an einzelnen Fortbildungsangeboten 
vollumfänglich auf ein späteres Theologiestudium oder Zertifikatprogramm  

angerechnet werden kann. Wir sind dankbar für das, was Gott uns anvertraut hat,  
und freuen uns darüber, wie viele Menschen davon profitieren und  

in ihren Gaben und ihrer Berufung gewachsen sind.

DER RAHMEN FÜR DEINE
WEITERENTWICKLUNG
Von Tagesseminaren über verschiedene Fortbildungsprozesse und das bibel-
schulähnliche Zertifikatprogramm bis zum vollwertigen Theologiestudium 
mit international anerkanntem Bachelor- und Masterabschluss - wahlweise 
auch mit dem speziellen Schwerpunkt auf Worship oder Seelsorge.

GrundstudienjahrFinde Deinen Standpunkt und  
erhalte wertvolle Impulse für  
Dein Leben und Deine Berufung

IntensivTraining

Von punktueller Inspiration über 
nachhaltige Begleitung bis hin 
zum jährlichen Treffen der WfG-
Familie

WEITERE
ANGEBOTE
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Modulare Angebote, die sich auch 
mit dem Lebensrhythmus Vielbe-
schäftiger vereinbaren lassen und 
Dich Schritt für Schritt nach vorne 
bringen

GEZIELTE 
FORTBILDUNG

TheologieTraining

und weitere

GemeindebauTraining

Beratung & Begleitung

WfG-Tag

Seminare

Worship

Seelsorge

Studium Zertifikat



Finde Deinen Standpunkt und  
erhalte wertvolle Impulse für 
Dein Leben und Deine Berufung

INTENSIV
TRAINING

Das einjährige IntensivTraining 
vertieft Deine Fundamente in Bezug 
auf Deine Beziehung zu Gott, Deine 
Gaben, Persönlichkeit und Lebensbe-
rufung, Deine Kenntnis der Bibel und 
Dein Verständnis unserer gegenwär-
tigen Gesellschaft. Gleichzeitig stellt es 
den Auftakt für das Theologiestudium 
oder Zertifikatpgrogramm dar. Somit 
eignet es  sich optimal als Schnupper-
jahr, falls Du Dir noch nicht sicher bist, 
welches Ausbildungsangebot Du im 
Anschluss belegen möchtest.

UMFANG
Das IntensivTraining beginnt im September 
mit dem Einführungskurs der Akademie für 
Leiterschaft (2x Donnerstag-Samstag), wird von 
Oktober bis Juli an einem Samstag pro Monat 
fortgeführt und mit zwei weiteren Studienta-
gen sowie einem gemeinsamen Wochenende 
abgerundet.

UNTERRICHTSINHALTE  
DES EINFÜHRUNGSKURSES
· Einführung in das Studium und in die Theologie
· Grundlagen des fünffältigen Dienstes
· �Entdecken der eigenen Gaben- und Persönlich-
keitsschwerpunkte

· Erkennen der Lebensberufung
· Erstellen einer Lebens- und Dienstphilosophie
· Einführung in das Mentoring

UNTERRICHTSINHALTE
DER FOLGESAMSTAGE
· Überblick über das Alte und Neue Testament
· �Frömmigkeitstraditionen (Vielfalt des Lebens 
mit Gott) 

· �Überblick über die Theologie- und Geistes-
geschichte  
(Was prägt unsere Kultur und was bedeutet das 
für uns als Christen? Warum denken wir, wie wir 
denken und glauben wir, was wir glauben?)

· �Überblick und Analyse der gegenwärtigen 
Gesellschaft und des persönlichen Umfeldes in 
Blick auf unser Gesandt-Sein von Jesus

 · Begleitung der Lern- und Wachstumsprozesse

FUNDAMENT VERTIEFUNG

Das berufsbegleitende Studium  
mit internationalem Abschluss  
und auf Deine Berufung zuge- 
schnittenem Studienschwerpunkt

THEOLOGIE
STUDIUM
BACHELOR/MASTER

Einjähriges GRUNDSTUDIENJAHR mit 
einem ausführlichen Durchgang durch das Alte 
und Neue Testament sowie durch die Theologie- 
und Geistesgeschichte. Dazu eine Analyse 
Deines persönlichen Umfeldes (ähnlich wie sich 
Missionare auf eine fremde Kultur vorbereiten).
Für weitere Informationen siehe Inhalte Intensiv-
Training.

PERSÖNLICHER STUDIENSCHWER-
PUNKT – Falls gewünscht, entwickeln wir 
gemeinsam mit Dir einen persönlichen Studi-
enschwerpunkt, der auf Deine Gaben, Deine 
Berufung und Deine Dienstsituation zuge-
schnitten ist. In Kooperation mit der Worship 
Academy und der IGNIS Akademie ist auch ein 
Schwerpunkt in „Worship und Gemeindedienst“ 
oder „Gemeindebau und Seelsorge“ möglich 
(siehe Seite 30).

KERNFÄCHER  Leiterschaft, Gemeindepraxis, 
Biblische Sprachen, Theologie - darunter alle 
Inhalte des Theologie- und Gemeindebau-
Trainings (siehe Seite 31) sowie eine Teilnahme 
an LeadPerspective (siehe Seite 33). Auch unsere 
Fortbildungsangebote wie das Predigt-, Lehr- 
und MentoringTraining können angerechnet 
werden.

Mit dem Bachelor- oder Master-
studiengang entscheidest Du Dich für 
eine qualitativ hochwertige Ausbil-
dung nach internationalen Standards. 
Es kann nebenberuflich absolviert 
werden. Neben der  theologischen 
Arbeit ist auch eine hohe Kommuni-
kationskompetenz in die Gesellschaft 
hinein eines unserer Lernziele. Und 
wie bei allen unseren ganzheitlich 
ausgerichteten Angeboten wirst Du 
auch in Deiner Persönlichkeitsent-
wicklung und in Deinem praktischen 
Dienst umfassend gefördert.

BACHELOR-THESIS

MASTER-THESIS
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Die theologische Ausbildung 
in enger Verbindung mit der 
Gemeindepraxis

DUALE
AUSBILDUNG

VERTIEFUNGVERTIEFUNG

Die nebenberufliche theologische 
Ausbildung mit gemeindeprakti-
schem Schwerpunkt

ZERTIFIKAT
PROGRAMM

Du suchst eine solide Ausblidung als 
Fundament und Zurüstung für Deinen 
christlichen Dienst, aber eigentlich 
fehlt Dir die Zeit dafür, oder Du hast 
Respekt vor den akademisch-wissen-
schaftlichen Anforderungen eines 
Theologiestudiums? Dann könnte das 
Zertifikatprogramm die Lösung sein! 
Du besuchst blockweise dieselben 
Lehrveranstaltungen wie die Stu-
denten im Bachelor- oder Master-
programm. Diese vertiefst Du durch 
ausgewählte Lektüre und insgesamt 
drei ausführliche Reflexionsgespräche 
zur qualifizierten Ergebnissicherung. 
Die volle Integration ins Mentoring-
programm fördert darüber hinaus 
Deine ganzheitliche Entwicklung. So 
erhältst Du eine theologisch fundierte, 
gemeindepraktische Ausbildung, die 
Du mit jährlich ca. 10 Tagen Urlaub/
Gleitzeit sowie einer entsprechenden 
Anzahl von Samstagen innerhalb von 
vier Jahren absolvieren kannst.

Einjähriges GRUNDSTUDIENJAHR mit 
einem ausführlichen Durchgang durch das Alte 
und Neue Testament sowie durch die Theologie- 
und Geistesgeschichte. Dazu eine Analyse 
Deines persönlichen Umfeldes (ähnlich wie sich 
Missionare auf eine fremde Kultur vorbereiten).
Für weitere Informationen siehe Inhalte Intensiv-
Training.

PERSÖNLICHER STUDIENSCHWER-
PUNKT – Falls gewünscht, entwickeln wir 
gemeinsam mit Dir einen persönlichen Studi-
enschwerpunkt, der auf Deine Gaben, Deine 
Berufung und Deine Dienstsituation zuge-
schnitten ist. In Kooperation mit der Worship 
Academy und der IGNIS Akademie ist auch ein 
Schwerpunkt in „Worship und Gemeindedienst“ 
oder „Gemeindebau und Seelsorge“ möglich 
(siehe Seite 30).

KERNFÄCHER  Leiterschaft, Gemeindepraxis, 
Biblische Sprachen, Theologie - darunter alle 
Inhalte des Theologie- und Gemeindebau-
Trainings (siehe Seite 31) sowie eine Teilnahme 
an LeadPerspective (siehe Seite 33). Auch unsere 
Fortbildungsangebote wie das Predigt-, Lehr- 
und MentoringTraining können angerechnet 
werden.

DEIN AUSBILDUNGSCOACH
Ein Mitglied des WfG-Teams ist als Ausbildungs-
coach der direkte Ansprechpartner für alle Fragen, 
die Dein Studium und dessen Verzahnung mit Dei-
ner Gemeindearbeit betreffen. Er kommuniziert 
die Anforderungen Deines Studiums an Deine Ge-
meinde, hilft bei der Erstellung von Ausbildungs- 
und Studienplänen, begleitet Deine Ausbildung 
und steht Dir mit Rat und Tat zur Seite.

DEIN AUSBILDER
Dein Ausbilder begleitet Dich während  

Deiner dualen Ausbildung und behält Deine Be-
dürfnisse und Deine Entwicklung im Blick. Im Opti-
malfall ist er in verantwortlicher Position in Deiner 

Gemeinde und kann Dir so den Raum schaffen, den 
Du brauchst, um das, was Du im Studium lernst, 

auch praktisch anzuwenden und umzusetzen.  
Dein Ausbilder erstellt mit Dir den praktischen Aus-

bildungsplan und hilft Dir dabei, die Anforderun-
gen des Studiums und die Herausforderungen der 

Gemeindepraxis miteinander zu verbinden.

INHALTE 
Die Unterrichtsinhalte in der dualen Ausbildung 
sind dieselben wie im Theologiestudium oder 
Zertifikatprogramm.

WENN DU	
+ �bereits in einer aktiven Position in Deiner Gemeinde mitarbeitest  

und das auch weiterhin tun möchtest
+ �Deine Gemeindeleitung in Dir das Potenzial für den Teil- oder  

Vollzeitdienst sieht und Dich dafür (mit-)ausbilden möchte
DANN IST die duale Ausbildung an der Akademie für Leiterschaft  
die perfekte Zurüstung für Deinen Dienst!
DABEI KANNST DU Dir Deine Gemeinde als Ausbildungsbetrieb und die Werkstatt für  
Gemeindeaufbau als Berufsakademie vorstellen. Sowohl das Theologiestudium als auch das 
Zertifikatprogramm kann als duale Ausbildung absolviert werden. Dabei werden die inhalt-
lichen Schwerpunkte und Aufgabenstellungen an Deinen Dienstkontext angepasst, damit 
Du genau an den Themen arbeitest, die für Euch als Gemeinde relevant sind und die Dich in 
Deiner Entwicklung voranbringen.

28 29

siehe Seite 29
auch

möglich 
als



In sechs Modulen innerhalb von drei 
Jahren eignest Du Dir ein fundiertes 
theologisches Grundwissen an. 
Damit Du Orientierung finden und 
geben kannst.

· �Was ist Theologie? Die biblische  
Bedeutung von Erkennntnis

· �Wer bin ich? (Gaben, Persönlichkeit, 
Biographie und Lebensberufung)

· �Die Entstehung der Bibel
· �Die Bibel verstehen und auslegen
· �Was glauben Christen?
· �„Meinen“ Glauben finden und ausdrücken
· �Wie leben Christen?
· �Woher weiß ich, was richtig ist?
· �Eine biblisch-christliche Weltanschauung 
entwickeln

· �Kirchengeschichte
· �Jüdische Wurzeln
· �Paulus verstehen
· �optional: Die biblischen Sprachen lernen
· �und vieles mehr

Sechs Module innerhalb von  
drei Jahren machen Dich fit  
für die Gemeindepraxis!

· �Kirche als Teil des Planes und Wirkens 
Gottes in ihrem Wesen, ihren Werten, 
ihren Grundlagen und ihrem Auftrag 
verstehen

· �verschiedene Gemeindeaufbau- und 
Leitungsmodelle

· �Geistliche Leiterschaft als Dienst, Gabe 
und Verantwortung

· �verschiedene Führungsstile und Umgang 
mit Autorität

· �Selbstführung und Leitung im Team
· �Mentoring: Menschen begleiten und 
entwickeln

· �verschiedene Kommunikationstechniken 
(z.B. Dialog, Moderation, Präsentation, 
Sitzungsleitung, Predigt etc.)

· �Taufe, Hochzeit, Trauerfeier
· �Beratung und Konfliktmanagement
· �sich selbst und die Gemeinde organi-
sieren

· �Identität und Praxis des Hirtenamtes
· �und vieles mehr

In Kooperation mit der In Kooperation 
mit der

WORSHIP &
GEMEINDEDIENST

GEMEINDEBAU
& SEELSORGE

Verbinde Deine Berufung  
zum Gemeindebau mit  
Deinem Herz für Anbetung!

Parallel zum Theologiestudium (Bachelor/
Master) oder Zertifikatprogramm wirst 
Du an der Worship Academy in der 
Entwicklung Deines Gabenprofils im 
Bereich Lobpreis und Anbetung geschult. 
Nach dem Grundstudienjahr an der AfL 
(siehe die Inhalte unter „IntensivTraining“) 
besuchst Du parallel zu weiteren theolo-
gischen und gemeindepraktischen Kursen 
auch Seminare der Worship Academy. Dort 
helfen Dir bekannte und erfahrene christ-
liche Musiker in den unterschiedlichsten 
Bereichen weiter - von der theologischen 
Grundlage von Lobpreis und Anbetung 
über Stimmbildung, Spieltechnik, Arrange-
ments, Bandarbeit uvm. bis zu Vorberei-
tung und Fluss einer Lobpreiszeit. Dazu 
kannst Du das »Certificate in Christian 
Worship Ministry« erwerben.

Kombiniere das Theologiestudium 
oder Zertifikatprogramm mit einer 
fundierten Seelsorgeausbildung!

Nach dem Grundstudienjahr an der AfL 
(siehe die Inhalte unter „IntensivTraining“) 
besuchst Du das Basisjahr der IGNIS 
Akademie und belegst weitere theologi-
sche und gemeindepraktische Fächer an 
der AfL. So erhältst Du das notwendige 
Handwerkszeug für den praktischen 
Gemeindedienst. Gleichzeitig lernst Du, 
wie Du Deine seelsorgerliche Begabung 
weiter entwickeln und fruchtbar einsetzen 
kannst. Damit trägst Du dazu bei, dass in 
Deiner Gemeinde ein heilsames Mitein-
ander entsteht. Im Anschluss hast Du die 
Möglichkeit, die vollständige Ausbildung 
zum Christlichen Berater (IGNIS) zu 
absolvieren.

Überzeugungen  
gewinnen und  
glaubwürdig leben

Die Grundlagen praktischer  
Gemeindearbeit erlernen  
oder auffrischen 

THEOLOGIE
TRAINING

GEMEINDEBAU
TRAINING

FORTBILDUNGVERTIEFUNG
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Du möchtest andere Menschen bei der 
Entfaltung ihres von Gott geschenkten  
Potenzials unterstützen?  
Vier Expertinnen und Experten, die 
sich in langjähriger Praxis bewährt 
haben, helfen Dir dabei.

· �biblische Grundlagen für das Mentoring
· �das Herz eines Mentors / einer Mentorin
· �auf Basis Deiner Persönlichkeit ein  
eigenes Profil als Mentor/-in entwickeln

· �Transformative Kommunikation - kreative 
Impulse zur Gesprächsführung

· �Mentoring und Seelsorge
· �generationenübergreifendes Mentoring
· �Intervision und Reflecting Team
· �verschiedene Methoden und Werkzeuge 
für das Mentoring kennenlernen und 
einüben

· �Mentoring-Konzepte für Gemeinden und 
Organisationen entwickeln

Wie finde ich heraus, 
welches Leitungspotenzial 
in mir steckt?

LeadPerspective liefert entscheidende 
Impulse in Bezug auf Deine Persönlichkeit 
und Dein Leitungspotenzial. Finde heraus, 
welcher „Leitungstyp“ Du bist und wie Du 
Deine Leitungsfähigkeit weiterentwickeln 
kannst.
Umgeben von wunderschöner Natur 
werden wir uns als Kleingruppe auf 
eine Entdeckungsreise machen und in 
unterschiedlichen Gruppensituationen 
unsere Begabungen und Leidenschaften 
kennenlernen.
Keine Angst – niemand wird überfordert 
und wir werden viel Spaß zusammen 
haben.
Die Begegnung mit sich selbst – bei den 
Gruppenaufgaben und den persönlichen 
Gesprächen – wird eine spannende und  
lebensprägende Erfahrung für alle werden, 
die uns für Gemeinde, Familie und Beruf 
neue Perspektiven in Bezug auf unser  
Leiterschaftspotenzial aufzeigen wird.

Wirkungsvoll  
und ansprechend 
Inhalte vermitteln

LEHR
TRAINING

Drei intensive Samstage mit viel 
Theorie und noch mehr Praxis zur 
Erweiterung Deiner Kompetenzen

Praktische Tools  
für eine starke 
Botschaft

· �einen guten Einstieg finden und  
Anfängerfehler vermeiden

· �Feedback und Selbstreflexion zu  
Deiner Predigtpraxis

· �Vorbereitung und Aufbau einer Predigt
· �biblische Texte verstehen und für die 
Predigt erschließen

· �wie erkenne ich, was Gott sagen möchte?
· �Predigten zu Themen und zu einzelnen 
Bibeltexten

· �kreative Gestaltung der Verkündigung in 
zeitgemäßer Sprache

· �verschiedene Persönlichkeiten und 
Predigtstile 

· �Erfahrungen aus der Praxis verschiedener 
Pastoren

Die lebensverändernde Wirkung 
unserer Botschaft liegt allein in Gottes 
Hand. Unsere Verantwortung ist es, 
eine Predigt so zu gestalten, dass sie 
nachhaltig wirken kann.

PREDIGT
TRAINING

· �den Einstieg in das Lehren finden
· �mich selbst als Lehrer/-in entdecken
· �Umgang mit den Tücken der  
Erwachsenenbildung

· �Diskussionen führen und zum Ziel 
bringen

· �Überzeugend auftreten
· �die richtige Sprache finden
· �ein guter Einstieg
· �Visualisierungsmöglichkeiten
· �viele praktische Übungen zur direkten 
Umsetzung

ErlebnisCoaching  
für Leiterschafts- 
entwicklung

LEAD
PERSPECTIVE

FORTBILDUNG FORTBILDUNG

Menschen begleiten 
und befähigen

MENTORING
TRAINING
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Nachhaltige Inspiration 
- dort, wo Du sie brauchst

WEITERE
ANGEBOTE

präzise Impulse erhalten

AFL-KURSE ALS GASTHÖRER BESUCHEN
Unsere Ausbildungsprogramme bestehen aus diversen Lehrveranstaltungen zu unterschiedlichen Themen aus den 
Bereichen Theologie, Leiterschaft und Gemeindebau. Sie alle kannst Du als Gasthörer besuchen. Dabei kannst Du 
Dir entweder diejenigen Tage herauspicken, die Dich am meisten interessieren, oder das komplette mehrtägige 
Seminar belegen. Auch eine Online-Teilnahme ist möglich.  

Aktuelle Termine findest Du auf Leiterschaft.de unter Veranstaltungen

wir stehen Dir zur Seite

BERATUNG UND BEGLEITUNG
Unsere Dozentinnen und Dozenten sowie die Mitglieder unseres Kernteams haben sich in unterschiedlichen 
Bereichen zu Experten entwickelt. Einige sind auch über die Begleitung der Studierenden hinaus als Coach oder 
Seelsorgerin tätig. Gerne stehen sie auch Dir zur Seite!

Du bist am Zug!

WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKT
Zu allen vorgestellten Ausbildungsangeboten findest Du auf Leiterschaft.de weitere Informationen sowie Materia-
lien zum Download. Gerne nehmen wir uns Zeit für ein ausführliches Telefonat mir Dir oder Du kommst einfach zu 
einem kostenlosen Schnuppertag vorbei. Melde Dich per E-Mail an info@Leiterschaft.de. Wir freuen uns auf Dich!

Das jährliche Highlight

WFG-TAG & ABSOLVIERUNGSFEIER
Einmal jährlich kommen am WfG-Tag aktuelle und ehemalige Studenten, Dozenten und Freunde der Werkstatt für 
Gemeindeaufbau zu Austausch, Input, Gemeinschaft und Feiern zusammen. Neben einem Impulsvortrag eines 
externen Referenten erfährst Du Neues aus dem aktuellen Geschehen an der WfG. Nicht zuletzt bekommen die 
Absolventen des jeweiligen Jahrganges ihre Diplome überreicht und geben einen kurzen Einblick in ihr Leben und 
ihren Dienst.

ein Seminar in Deiner Gemeinde

WFG VOR ORT
In besonderen Fällen besteht die Möglichkeit, dass wir ein Seminar speziell für Eure Gemeinde oder christliche  
Organisation durchführen.

Referenzen 
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»Inhaltlich immer am Puls der Zeit, 
hohes akademisches Niveau, überdurch-
schnittliches Engagement der Mitarbei-

ter, ständige organisatorische Weiterent-
wicklung… so erlebe ich persönlich die 

WfG seit über 20 Jahren.« 

Dr. Andreas Franz
Leiter der Theologisch-Missionswissenschaftlichen 
Akademie (Barleben), Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft Pfingstlich Charismatischer Missionen 

(Deutschland), Chief Academic Officer der New 
Covenant International University (USA)

»Was ich bei der WfG schätze ist die 
Einheit von gelebter und gelehrter Theo-
logie der Gegenwart, vermittelt mitten 

hinein in die Realität und den Alltag von 
Kirche, Dienst und Leben.« 

Samuel Krauter
Pastor der Ekklesia Rot am See  

Präses des Mülheimer Verbandes

»Ich empfehle die Ausbildung an der 
Werkstatt für Gemeindeaufbau, weil sie 

glaubensstärkend ist, geistliches Wachs-
tum fördert und ebenso wissenschaftlich 

fundiert sowie nah am Puls unserer 
gesellschaftlichen Entwicklungen ist.« 

Monika Heß (B. Psych.)
2. Vorsitzende im IGNIS Vorstand
Leiterin der Beraterausbildung

»Bei meinem Unterricht an der Werk-
statt für Gemeindeaufbau sind mir 

sofort die lebendige und inspirierende 
Atmosphäre wie auch die begeisterten 

und motivierten Studierenden aufgefal-
len - ein besonderer Lern- und  

Entwicklungsort!« 

Ulrike Bunz
 LeadershipPartners

Beraterin, Coach, Dozentin

Was andere über die WfG sagen
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Die Akademie für Leiterschaft ist ein Arbeitszweig der Werkstatt für 
Gemeindeaufbau. Die WfG bildet Leiterinnen und Leiter aus und hilft Ga-
ben und Berufungen zu entwickeln. Die Bandbreite reicht von punktuellen 
Angeboten wie Tagesseminare über verschiedene Fortbildungsprozesse 
und das bibelschulähnliche Zertifikatprogramm bis zum vollwertigen 
Theologiestudium mit international anerkanntem Bachelor- und Mas-
terabschluss – wahlweise auch mit dem Schwerpunkt auf Worship und 
Gemeindedienst oder Seelsorge / Beratung.

Werkstatt für  
Gemeindeaufbau gGmbH
Siemensstraße 22
D-71254 Ditzingen
Fon (07156) 350115
Fax (07156) 350116
info@Leiterschaft.de
www.Leiterschaft.de

WERKSTATT FÜR 
GEMEINDEAUFBAU

AKADEMIE FÜR 
LEITERSCHAFT

Das Team
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DOZENT

Christoph Stumpp
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MENTORING
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Dr. Monika Klotz
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ADMINISTRATION,  
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